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PR A XIS WILLMANN

Wechsel verzögert
sich um drei Monate
Donaueschingen (wur) Cle-
mens Willmann verlängert: Er
betreibt über den Sommer hin-
weg weiter seine Praxis an der
Karlstraße. Erst am 1. Oktober
wird der Nachfolger des Allge-
meinmediziners seinen Dienst
antreten. Willmann erklärt die
Verzögerung mit Modalitäten
des Wechsels. Sein Nachfol-
ger Johan Ocampo ist gebürtig
aus Kolumbien, hat dort stu-
diert und arbeitet seit 2011 in
Deutschland. Laut Willmann
ist er als Funktionsoberarzt an
einer Klinik in Königsfeld be-
schäftigt. Willmann sieht sich
am Ziel, nachdem die Praxis
bereits überschrieben sei.

ÖKUMENE

200 Jahre evangelischen
Lebens wird gefeiert
Donaueschingen – Die evange-
lische Kirchengemeinde kann
auf zweihundert Jahre evan-
gelischen Lebens in Donau-
eschingen zurückblicken. Seit
der Hochzeit des Fürsten Karl
Egon II mit Prinzessin Ama-
lie von Baden 1818 wird evan-
gelischer Glaube in Donau-
eschingen gelebt. Nun feiern
Kirchengemeinde und katholi-
sche Seelsorgeeinheit das Jubi-
läum zusammen. Am Sonntag,
8. Juli, wird um 10.30 Uhr ein
ökumenischer Festgottesdienst
gefeiert. Es gibt ein vielseitiges
Programm, für Essen und Trin-
ken ist gesorgt. Ein Konzert um
17 Uhr in der Christuskirche
schließt das Fest.

Frei gegen Tempolimit

Donaueschingen (jak) Ein Tempolimit
brächte Nachteile für beide Städte: Mit
dieser Aussage reagiert der CDU-Bun-
destagsabgeordnete Thorsten Frei auf
den Vorstoß der Grünen der Südbaar.
Diese hatten die beiden Verkehrsmi-
nister des Bundes und des Landes an-

geschrieben und gefordert, dass nach
dem Ausbau der Bundesstraße 27 zwi-
schen Donaueschingen Mitte und Hü-
fingen Wasserturm Tempo 100 einge-
führt werden soll.

„Sowohl in meiner früheren Funkti-
on als Oberbürgermeister der Stadt Do-
naueschingen als auch als Bundestags-
abgeordneter habe ich mich lange für
den seit Jahrzehnten geforderten Aus-
bau der stark belasteten B 27 bei Donau-
eschingen und Hüfingen eingesetzt“,
teilt Thorsten Frei mit. Entsprechend
froh sei er, dass jetzt gebaut wird, denn
die Straße verspreche nicht nur ein
besseres Fortkommen auf dieser wich-
tigen Verkehrsachse. Schon jetzt sorge
der ausgebaute Zubringer Allmends-
hofen für eine deutliche Entlastung der
Innenstädte Hüfingens und Donau-
eschingens durch den über den Zubrin-
ger abfließenden „Schleichverkehr“.

Mit der Forderung der Grünen nach

einem Tempolimit geht nun die Dis-
kussion los: „Mit Blick auf den Lärm-
schutz, Emissionen oder auch die Si-
cherheit auf den Straßen mag dies eine
berechtigte Forderung sein, der Ge-
setzgeber sieht für solche Straßen aber
kein Tempolimit, sondern bekannt-
lich eine Richtgeschwindigkeit von 130
Stundenkilometern vor“, so der Abge-
ordnete. Entsprechend sehe das Regie-
rungspräsidium für diesen Streckenab-
schnitt keine Tempobegrenzung vor.
Und so lange in Deutschland kein ge-
nerelles Tempolimit gilt, hält Frei nichts
von dieser Forderung, soweit nicht Ge-
sichtspunkte der Verkehrssicherheit
dafür sprechen. „In Bezug auf Emissi-
onen und Lärmschutz verspricht der
Straßenausbau den Bewohnern beider
Städte meiner Meinung nach mehr Ent-
lastung, wenn die B 27 leistungsfähig ist
und damit auch von den Autofahrern
akzeptiert und als Alternative zu den
Stadtstraßen genutzt wird.“

Am Ende der Ausbaustrecke bei Hü-
fingen könne aus der Sicht von Thorsten
Frei ohnehin nicht viel schneller als 100
Stundenkilometer gefahren werden.
Zudem soll hier ein 550 Meter langer
Lärmschutzwall zwischen Straße und
dem Hüfinger Wohngebiet „Auf Ho-
hen“ entstehen. Und im Bereich Donau-
eschingen sei der Abstand von Straße
und Stadt so groß, dass man vielerorts
auf Autobahnen ebenfalls auf Tempo
100 begrenzen müsste. „Es wäre also
ein aussichtsloses Unterfangen, hier
eine Tempobegrenzung einzufordern.
Selbst der Geisinger Antrag auf Tempo
100 wurde von der Landesregierung ab-
gelehnt“, sagte Frei. Und die seit jüngs-
ter Zeit hier geltenden 130 Stundenkilo-
meter würden keinesfalls dem Wunsch
der Geisinger entsprechen. „Sie sind ein
Mittel gegen illegale Autorennen.“ Und
der Lärmschutz für Bad Dürrheim, den
die Grünen als Positivbeispiel auffüh-
ren, sei allein dem Kurstadt-Prädikat
geschuldet. „Sollten sich nach dem Aus-
bau und der Freigabe der Straße hinrei-
chende Gründe für ein Tempolimit er-
geben, bin ich sicher, dass die Behörden
entsprechend handeln werden.“

Die Grünen fordern nach dem
Ausbau der B 27 Tempo 100: Doch
der CDU-Abgeordnete Thorsten
Frei sieht darin auch Nachteile

Donaueschingen – Als Horst Hall vor
23 Jahren den Schritt in die Selbststän-
digkeit gewagt hat, hätte er wohl nie ge-
dacht, dass sein Unternehmen einmal
für seine besondere Innovationskraft
ausgezeichnet wird und damit unter
die Top 100 der deutschen Mittelständ-
ler kommt.

Einer der ersten SÜDKURIER-Berich-
te trug den Titel „Hightech im Traktor-
schuppen“ –  seither hat sich aber viel

verändert. Aus HM-Reinraumtech-
nik wurde SEZ und dann vor 15 Jahren
AP&S. Mit Alexandra Laufer-Müller
hat er eine Geschäftspartnerin gefun-
den, mit der er das Unternehmen von
dort an ständig ausgebaut hat. Zu einem
regionalen Unternehmen, das weltweit
Märkte bedient – von Aasen aus. Vom
Maschinenbauer zum Lösungsanbie-
ter: So beschreiben die beiden die Ent-
wicklung.

Was mit Nassprozessanlagen für
die Halbleiterbranche überschrieben
wird, begegnet uns täglich im Leben:
Von sieben Mikrofonen im iPhone lief
eines über eine AP&S-Maschine. Oder
die Radarsensoren in den Fahrzeugen.
„Wenn Bosch verkündet, dass neun Mi-
krochips pro neu zugelassenem Auto
von ihnen sind, dann sind alle über un-

sere Maschinen gelaufen“, sagt Gesell-
schafter Hall. Dabei sei die Halbleiter-
branche nicht zu unterschätzen. Mit
einer Millionen Euro Umsatz in Euro-
pa, werden sechs Millionen Folgeum-
sätze generiert. „Es ist eine Schlüssel-
branche“, so Hall.

Eine sichere Zukunft versprechen
sich der Gesellschafter und die Ge-
schäftsführerin Laufer-Müller auch von
der Beteiligung an einem Softwareun-
ternehmen, bei dem AP&S mittlerweile
auch Mehrheitsgesellschafter ist. Über
30 Mitarbeiter widmen sich mittlerwei-
le nur noch der Software-Entwicklung,
sodass AP&S auch andere Maschinen-
hersteller mit Software versorgen kann.

„Man muss Ideen haben“, sagt Lau-
fer-Müller. Das ist der Grund, warum
AP&S den Preis erhalten habe. Innova-

tionen ins Unternehmen bringen und
sie auch umsetzen. „Zu der Idee gehört
auch, dass man sie zu einem Geschäft
macht“, fügt Hall hinzu.

AP&S für Innovativität ausgezeichnet

V O N S T  E P  H A  N I E  J A K O B E R

➤ Aasener Unternehmen
erhält Mittelstands-Preis

➤ 3,5 Millionen Euro werden
am Standort investiert

Sie freuen sich über die Auszeichnung (von links): Gesellschafter Horst Hall, Ranga Yogesh-
war, Geschäftsführerin Alexandra Laufer-Müller und Bürgermeisterstellvertreter Niko Reith.

Erweiterung
Was in einem Traktorschuppen begon-
nen hat, erfährt nun seine dritte Erwei-
terung. Aktuell wird bei AP&S gebaut.
3,5 Millionen Euro investiert das Unter-
nehmen in einen neuen Reinraum und
eine neue Halle. Ursprünglich war nur
eine Lagerhalle angedacht, doch nun
muss die Produktion erweitert werden,
sodass demnächst ein neuer Bauan-
trag im Rathaus eingehen wird. (jak)

„Mit Blick auf Emissi-
onen und Lärmschutz
verspricht der Straßen-
ausbau den Bewohnern
beider Städte meiner Mei-
nung nach mehr Entlas-

tung, wenn die B 27 leistungsfähig ist
und damit auch von den Autofahrern
akzeptiert und als Alternative zu den
Stadtstraßen genutzt wird.“

Thorsten Frei,
CDU-Bundestagsabgeordneter

Tobias Drixler erklärt, wo AP&S aktuell investiert. Für rund 3,5 Millionen Euro wird eine neue
Halle und ein neuer Reinraum gebaut. B I L D : ST  EP  HA  N I E  J A K O B E R / P R I VAT
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MIT DEM GUTEN GESCHMACK
IST ES GANZ EINFACH: MAN NEHME
VON ALLEM NUR DAS BESTE
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